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Au diplomatischen Kreisen wird jetzt die schon vor
längerer Zeit gebrachte Nachricht bestätigt daß demnächst
eine Zusammenkunst unseres Kaisers mit dem Kaiser von
Oesterreich stattfinden werde Als Ort dieser Entrevue
wird Salzburg bezeichnet woselbst Kaiser Wilhelm auf seiner
Reise von Eins nach Gastein Station zu machen gedenkt

Zuerst am 25 Juni kam es zur Kenntniß der
Behörden daß auf einer unmittelbar bei der Stadt Mülheim
belegenen Ackerfläche ein bis dahin hier nicht beobachtetes
Insekt bemerkt sei in welchem man den amerikanischen
Kartoffelkäser sogenannten Colorado Käser vermuthete

Aus diese Nachricht wurde die sofortige Absperrung der
Fläche und eine genaue Untersuchung veranlaßt Die Unter
suchung bestätigte den Verdacht

Die von dem Insekte heimgesuchte Fläche hat eine
Größe von etwa 5 Hektaren ist unter verschiedene Eigen
thümer getheilt und ganz mit Kartoffeln bestellt Sie liegt
mit einer Seite an einem Feldwege und wird von den drei
anderen Seiten von Grundstücken eingeschlossen welche mit
anderen Fruchtarten bestellt sind Ungefähr in der Mitte
des mit Kartoffeln bestellten Komplexes befand sich die Stelle
auf welcher das verdächtige Insekt zuerst wahrgenommen war
Es wurde daselbst in großer Anzahl und mit Ausschluß der
Puppe in allen Stadien der Entwickelung vorgefunden Die
hochgelben Eier hafteten auf den unteren Blattseiten während
die Larven sich nur auf den oberen Blattseiten vorfanden
Letztere wurden in verschiedenen Größen von dem Umfange
einer kleinen Wicke bis zur Größe einer Kaffeebohne wahr
genommen und zngleich die Beobachtung gemacht daß die
auf derselben Staude fressenden Larven immer von gleicher
Größe waren Käfer wurden in geringer Anzahl gefunden
und es schien daß dieselben noch nicht flugreif waren

Auf diesen Befund wurden sofort die umfassendsten
Vertilgungsmaßregeln angeordnet und unter Leitung der von
dem Minister für die landwirtschaftlichen Angelegenheiten
entsandten Kommission zur Ausführung gebracht

Am 27 d M begab sich auf Veranlassung des
Ministers für die landwirthschastlichen Angelegenheiten der
als Entomologe rühmlichst bekannte Professor v, Gerstäcker
von Greifswald nach Mülheim und bezeichnete auch seinerseits
das vorgefundene Insekt mit Sicherheit als Colorado Käfer

Alle inficirten oder verdächtigen Flächen werden mit
Hülfe der bereitwilligst zur Verfügung gestellten militärischen
Mannschaft umgegraben demnächst mit Petroleum bespritzt
und durch Feuer vollständig abgeräumt Alsdann werden
die Aecker flach umgepflügt und mit einer Lauge begossen
welche der vom Reichs Gesuudhcitsamt an Ort und Stelle
entsandte Chemiker Professor Dr Sell präparirt hat

Im Banne des Gesetzes
Erzählung von Jenny Hirsch

1 FortsetzungKonnte Friedchen aber nicht ordentlich schreiben so ver
stand sie dafür um so besser zu lesen und sie las mit einer
wahren Leidenschaft mit einem Heißhunger der alles ver
schlingt gleichviel ob es ihm als Buch Blatt Zeitschrift
oder Einwickelpapier in die Hände kommt jedoch bevorzugte
sie selbstverständlich Romane und war eine begeisterte An
hängerin von Clauren

In den ersten Jahren ihrer Ehe wo sie ihrem Manne
jedes Jahr ein Kind schenkte das Geschäft und auch den
Haushalt zu besorgen hatte wäre ihr gar keine Zeit geblie
ben ihrem Hange zum Lesen zu sröhnen hätte sie dazu
nicht Gelegenheit gefunden im Winter während des lan
gen Freitag Abends und Sommer und Winter während
des Sabbaths wo dem orthodoxen Juden absolut jede Arbeit
vom Gesetze verboten ist kein Blatt gepflückt nicht das Sie
gel eines Briefes gebrochen ja nicht einmal eine Uhr auf
gezogen werden darf Später als ihre Verhältnisse sich gün
stiger gestalteten sie mehrere Dienstboten halten konnte ihre
Kinder heranwuchsen und auch das Geschäft ihre Mithilfe
nicht mehr erforderte las sie jeden Tag ihre zwei bis drei
Bände und war der Schrecken der Leihbibliothekare welche
behaupteten sie hätte ihre Bibliotheken nicht ein sondern
mehrere male durchgelesen Daneben war sie noch auf
etliche belletristische Zeitschriften abonnirt nachgerade auch
zur Lektüre von Wieland Lessing Schiller und Göthe vor
gerückt und wußte sich nicht wenig damit daß sie eine Menge
Stellen aus diesen Dichtern namentlich aber aus Schiller
auswendig konnte die sie nun bei passenden noch häufiger
aber bei unpassenden Gelegenheiten citirte Sie hielt sich
nämlich in Folge ihrer seltsamen Belesenheit für sehr ge
bildet warf mit hochtrabenden Redensarten um sich und
klagte zuweilen daß ihr Mann sie nicht verstehe was indeß
dem Glücke und dem Frieden ihrer Ehe keinen Eintrag that
In einer Beziehung hatte ihre Afterbildung so störend sie
den Ihrigen sonst manchmal werden konnte doch ihr sehr

Die sorgfältigsten Nachforschungen über die Ein
fchleppungsart des Infekts sind bis jetzt ohne Erfolg gewesen
es wird jedoch die Einschleppung durch amerikanischen Speck
für unwahrscheinlich gehalten

Zur Orientiruug und Warnung hat der Minister für
die landwirthschastlichen Angelegenheiten v Friedenthal eine
größere Zahl an Exemplaren der Gerstäckerschen Schrift über
den Colorado Käfer und Warnungsplakate in den heimge
suchten Distrikten vertheilen lassen

Offiziös wird mitgetheilt Die Absicht zur Gründung
einer Theaterschule ist keineswegs aufgegeben wie von anderer
Seite behauptet wurde Vielmehr war gleich die Aufnahme
des Planes für nöthig befunden worden Gutachten ange
sehener Autoren einzuholen Ein solches von Seiten eines
hochgeachteter Dramaturgen und eines berühmten technischen
Direktors ist jetzt eingegangen und wird als Grundlage für
weitere Erwägungen der betheiligten Ministerien dienen

Eins 1 Juli Se Majestät der Kaiser der sich
fortdauernd des besten Wohlseins erfreut wird heute der
Regatta auf der Lahn beiwohnen welche vom Kölner Frank
furter Bonner und Rotterdamer Ruderklub veranstaltet
wird Se Majestät wird bei derselben den Preis ertheilen

Kissingen 30 Juli Fürst Bismarck hat mit seiner
Familie heute Mittag mit dem Meininger Zuge die Rück
reise nach Berlin angetreten

München 1 Juli Gutem Vernehmen nach haben
die der extremen Gruppe der hiesigen ultramontanen Kam
merfraktion angehörigen Mitglieder beschlossen an ihrem
Parteiprogramm mit Entschiedenheit und ohne Nachgiebigkeit
gegenüber den Gemäßigten festzuhalten selbst wenn dadurch
innerhalb der Fraktion ein Bruch herbeigeführt werden sollte

London 1 Juli Gestern wurde die angekündigte
Ausstellung von Schutzmarken eröffnet der Eröffnung der
Ausstellung wohnte eine größere Anzahl von Mitgliedern
des diplomatischen Korps bei Das Markenschutzgesetz ist
mit dem heutigen Tage in Wirksamkeit getreten Zum
Zweck der Herbeiführung eines internationalen Systems für
die Eintragung der Schutzmarken haben sich mehrere eng
lische Comites gebildet dieselben fordern zur Erreichung
des von ihnen angestrebten Zieles zur Bildung ähnlicher
Comitss im Auslande auf

Der Krieg
Petersburg 2 Juli Orig Telegr Offiziell wird

aus Simnitza gemeldet Von der im Bau begriffenen Do
naubrücke sind in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend
26 Pontons durch Sturm sortgerissen die Brücke wird in
Folge dessen erst heute fertig

Petersburg 30 Juni Offizielles Telegramm des
Kriegsministers aus Simnitza von heute Nachdem General

Loris Melikoff am 25 cr den Feind bei Siwin auf feine
Hinteren Stellungen zurückgeworfen hatte gingen unsere Trup

pen um sich nicht dem Feuer aus dem befestigten türkischen
Lager auszusetzen Nachts in ihre Positionen zurück Unsere
Truppen fochten mit großem Heldenmuthe erlitten jedoch
wegen d r Uebermacht des Feindes große Verluste 6 Offi
ziere sind todt 24 verwundet von Soldaten sind 850 todt
oder verwundet Bezüglich Bajasids dessen Garnison von
dem zehnfach überlegenen Feinde eingeschlossen ist verlautet
daß alle zum Entsatz erforderlichen Maßregeln getroffen sind

Konstantinopel 1 Juli Der Minister der auswär
tigen Angelegenheiten hat den Vertretern der Pforte im
Auslande folgende Mittheilung zugehen lassen In Folge
der Kämpfe welche jüngst in der Nähe von Batnm statt
hatten haben die Russen die Positionen welche sie auf der
Bergkette von Sampa inne hatten räumen müssen Außer
dem haben die kaiserlichen Truppen nach einem siegreichen
Kampfe die Höhen von Khuffubau besetzt Die Russen wur
den bis in ihre Verschanzungen von Dgihanguir verfolgt
Tfchurnkfu ist in unserem Besitz Der Kamps dauert fort

Ferner hat der Minister des Auswärtigen an die Ver
treter der Pforte noch folgende Mittheilung gerichtet Ich
übersende Ihnen anliegend ein Refums eines Telegrammes
welches der Generalgouverneur von Erzerum an den Sultan
gerichtet hat Dasselbe berichtet von neuen Grausamkeiten
welche die Russen in Ardahan begangen haben Am Tage
ihres Einzuges in Ardahan schössen sie auf das dortige
Hospital ohne auf die auf demselben befindliche Flagge
Rücksicht zu nehmen wodurch viele Kranke und Verwundete
getödtet wurden Ferner haben die Russen um dafür Rache
zu nehmen daß Einwohner von Avillar in unserer Armee
dienen die Angehörigen derselben mißhandelt Die Familie
des Untergouverneurs von Zaruchad welcher sich in unserem
Dienste in Kars befindet hat von den Russen eine unwür
dige Behandlung erfahren und ist in Rußland internirt
worden Außerdem haben die Russen die Dörfer Djezra
und Hadji Tschistlik unter dem Vorwande daß einige Ein
wohner derselben Spionage trieben geplündert und die Be
wohner nachdem sie dieselben selbst ihrer Kleider beraubt
hatten nach Kars hineingetrieben Eine große Anzahl von
Leuten ist um solcher Behandlung zu entgehen gezwungen
sich den Russen zu unterwerfen

Wien 30 Juni Telegramm des Neuen Wiener
Tageblattes aus Kladowa Das neunte russische Korps
setzte in der Nacht vom Donnerstag zum Freitag von Tnrn
magurelli aus ebenfalls über die Donau die Kosaken theil
weise schwimmend Es geht das Gerücht Sistowa stehe in
Flammen Zwischen Kalasat und Widdin wird die Kano
nade lebhaft sortgesetzt Aus Turnfeverin Fürst Karl
von Rumänien wird heute hier erwartet Minister Bratiano

Gutes gehabt sie hatte darauf gehalten daß ihre Kinder
mit mehr oder minder günstigem Erfolg sorgfältig unter
richtet würden um von Haus aus wie sie sagte die Bil
dung zu erhalten die sie sich erst später hatte erwerben
müssen

Es hatte namentlich viel Opfer und Anstrengungen ge
kostet den älteren Kindern die gewünschte Erziehung geben
zu lassen während es für die jüngeren in Frankfurt weit
leichter ward und nicht ohne Rücksicht darauf hatte sie Ihren
Mann zum Umzüge bestimmt

Moses Löwenthal hatte es nämlich zehn Jahre nach
seiner Verheirathung bereits so weit gebracht daß er Wagen
und Pferde anschaffen und im Lande zu seinen Kunden um
herfahren konnte Nach weiteren fünf Jahren blieb er zu
Hause und fuhr nur gelegentlich dahin wo man ihn bestellt
hatte oder wo er ein besonders vortheilhaftes Geschäft abzu
schließen gedachte abermals nach fünf Jahren zog cr nach
Frankfurt an der Oder war Geldwechsler und Produkten
händler und galt für einen sehr reichen aber auch streng
rechtlichen Mann welchen er von jeher besessen und eifer
süchtig bewahrt hatte

Von den sechs Töchtern und zwei Söhnen die er und
seine Frau mit nach Frankfurt gebracht hatten waren be
reits vier Töchter und die beiden Söhne verheirathet Nur
die älteste und die jüngste Tochter die achtundzwanzigjährige
Esther und die siebzehnjährige Hanna befanden sich noch im
Hause und es erregte nicht geringe Verwunderung daß der
in allen Dingen den Gesetzen und Gebräuchen des Judeu
thums so streng nachlebende Moses Löwenthal in dem einen
Punkte davon abgewichen war und die jüngeren Töchter vor
der ältesten verheirathet hatte Man erzählte sich über die
Veranlassung dazu allerlei seltsame Dinge in der Frankfur
ter Gemeinde so recht vermochte man aber nie dahinter zu
kommen Die Eltern wagte man nicht zu fragen Esther
selbst hatte etwas Vornehmes Abweisendes so daß sie keine
vertraute Freundin besaß die sie zur Mitwisserin ihrer
Geheimnisse machte und Mendel Freund von dem man
überzeugt war daß er alles wisse und dem man deshalb hier
und da mit Fragen scharf zusetzte machte stets eine wichtige
geheimnißvolle Miene sagte aber nichts

Der Schadchen war ein alter Bekannter der Löwen
thalschen Familie Er hatte schon in ihrem früheren Wohn
orte auf seinen Geschäftsreisen bei ihnen vorgesprochen
hatte sie wie er sich ausdrückte sich aufnehmen gesehen und
war genau mit ihren Verhältnissen vertraut Durch seine
Vermittlung waren sämmtliche bisher verheirathete Töchter
zu wohlhabenden Männern und die Söhne zu reichen Frauen
gekommen

Neuerdings hatte Herr Löwenthal ein mal hinge
worfen es sei jetzt nachgerade Zeit an etwas Passendes
für Hanna zu denken er brachte deshalb Mendels Er
scheinen im Hause sofort damit in Verbindung und fragte
feine Frau

Ich sah Mendel Freund vom Eomtoirfenster aus fort
gehen Hat er dir eine Partie geredet

Frau Löwenthal nickte Ja er hat eine Partie für
Hannchen

Nun freilich für Hannchen warf Löwenthal dazwi
schen für wen denn sonst Wir haben ja weiter kein
Kind mehr zu verheirathen

Seine Frau seufzte Gott seis geklagt Das ist
eine Wunde in meinem Herzen die nie vernarbt

Friedchen thu mir den einzigen Gefallen und laß die
Narrischheiten du kennst unsere Abrede Sei gebildet so
viel du willst nur nicht wenn du mit mir redest

Moses du verstehst mich nicht seufzte sie
Hab ich dich doch dreißig Jahr verstanden Sprich

deutsch da versteh ich dich schon Was hat Mendel fügte
er ablenkend hinzu

Es ist wirklich hübsch von ihm daß er mit solcher
Partie zu uns kommt begann sie

Hübsch Hast du gesehen Warum hübsch Kriegt
er nicht sein Schadchones die Bezahlung für die Hei
rathsvermittlung

Ja aber ein solcher Mann
Spaß Ein Rothschild wirds doch nicht sein
Es ist gar kein Geschäftsmann
Ich will aber einen Geschäftsmann einen ordentlichen

fleißigen Geschäftsmann weiter brauche ich nichts
Fortsetzung solgt Z



ist bereits gestern hier eingetroffen Beide werden mit Don
Carlos dem Uebergange der rumänischen Armee über die
Donau an der Mündung des Timok beiwohnen

Der Presse zufolge ist Kaiser Alexander mit sämmt
lichen Großfürsten und dem Gefolge Donnerstag Nachmittag
in Pistory eingetroffen und von der Bevölkerung und der
Armee enthusiastisch empfangen worden Der Kaiser beritt
das Schlachtfeld richtete anerkennende Worte an die Trup
pen und kehrte dann nach Simnitza zurück Der Uebergang
der Russen über die Donau bei Simnitza dauert ununter
brochen fort bei Simnitza ist man mit dem Bau einer
Brücke beschäftigt

Der Polit Korrefp wird aus Bukarest gemel
det Kaiser Alexander nahm in einem Wirthschaftshose ge
nannt Dracia bei Turumagurelli Quartier Das Haupt
quartier des Großfürsten Nicolaus befindet sich in Sistowo
Derselben Korrespondenz wird aus Belgrad berichtet daß
wie dort verlaute die Skupschtina nur kurze Zeit tagen werde
Im Falle sich in derselben eine starke Opposition geltend
machen sollte wäre ihre Auflösung seitens der Regierung
beschlossen

Telegramm der Neuen freien Presse aus Rust
schuk Die Russen eröffneten am 27 d ein starkes Bom
bardement aus Rustschuk Viele Häuser sind niedergebrannt
Das englische Konsulat ist zerstört Die Türken haben viele
Todte und Verwundete Die Festungswerke von Rustschuk
haben wenig gelitten Die russische Dampfmühle und
das Frachtendepot in Ginrgewo sind von den Türken in
Brand geschossen

Telegramm der Deutschen Zeitung aus Kon
stantinopel vom hemigeu Tage Ein türkisches Geschwa
der von 10 Schiffen ist vor Kanea angekommen Die bei
Sofia stehende Reservearmee hat sich in Bewegung gesetzt

Wien 1 Juli Telegramm des Neuen Wiener
Tageblattes aus Orfowa vom 30 Juni Der Ueber
gang der rumänischen Armee über die Donau erfolgt wahr
scheinlich von Girla nach Radujewatz über serbisches Terri
torium Der Verkehr zwischen diesen beiden Orten ist be
reits eingestellt Alle Fahrzeuge in der Umgegend sind requi
rirt worden

Aus Halle und Umgegend
Der Gedenktag der ruhmreichen Schlacht bei

Königgrätz wird morgen wohl nur in wenigen privaten
Kreisen festlich begangen werden Die hiesigen Kriegervereine
werden voraussichtlich den großen Tag nicht unberücksichtigt
vorüber gehen lassen wie wir hören haben einige für mor
gen Abend Festlichkeiten arrangirt

Nachdem im Vorjahre bereits mit glücklichem Er
folge eine Extrafahrt nach Thale zum reellen Selbstkosten
preise ausgeführt worden ist wird die definitiv auf Sonn
tag den 8 Juli festgesetzte diesjährige Fahrt abermals den
Bewohnern Halles unter gleichen Bedingungen den Besuch
der reizenden Umgebungen des Bodethals speziell von Viktors
höhe Suderode und Thale erleichtern Wir wünschen dem
gemeinnützigen Unternehmen guten Erfolg und verfehlen nicht
darauf hinzuweisen daß der Verkauf der Fahrkarten bis Frei
tag Mittag an verschiedenen durch Inserat namhaft gemach
ten Stellen bewirkt wird

Wie alljährig so beabsichtigte auch diesmal die
lateinische Hauptschule eine Vergnügungsfahrt und zwar nach
Thüringen zu veranstalten die jedoch unterbleiben mußte da
die Direktion der betreffenden Bahn einen im Verhältniß
zu früheren Jahren außergewöhnlich hohen Fahrpreis bean
spruchte Um nun die Schüler dieser Anstalt auf andere
Weife zu entschädigen unternahmen die Schüler der Ober
sekunda bis Untersexta einen Ausflug in Halles nächste Um
gebung während die Ober und Unterprimaner unter der
Führung des Herrn vr Adler vergangenen Sonnabend früh
7 Uhr 52 M eine Exkursion nach Schkenditz machten Von
hier aus ging es V Uhr zu Fuß über Lützschena und
Lindenau nach Gohlis wo eine Besichtigung des Schiller
hauses erfolgte Nach kurzer Rast brach man auf nach Leipzig
von wo aus die Schüler in heiterster Stimmung Abends 10
Uhr 45 Min nach Halle zurückkehrten

Aus der Provinz
Se Majestät der König haben dem General Major

von Koethen Kommandanten von Torgau den rothen
Adler Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub verliehen

In Stendal wurde am 23 Juni die auf Kosten
des Bürgervereins hergestellte Tafel an Friccius Ge
burt sh au se dem jetzigen Schulhause am Dom befestigt
Die Tafel enthält die Worte

In diesem Hause wurde

lieoius
am 28 Juni 1779

geboren
Der Saalkreis gehört unstreitig zu den gesegnetsten

des ganzen Preußenlandes Aus demselben ist wenig Gutes
bezüglich der bevorstehenden Ernte zu bringen unsere Land
leute schauen mit trüben Blicken in die Zukunft Nach einer
Wochen lang anhaltenden Dürre sind die früher wohl
berechtigten Hoffnungen auf einen reichen Ernteertrag zu
Schanden geworden das predigen die auf den Höhen
bleichenden Roggenfelder und die vergilbten Blattmassen der
Sommersaaten Daß die Erträge um die Hälfte hinter
einer Mittelernte zurückbleiben werden ist nicht mehr hinweg
zu leugnen Für den Roggen hilft der Regen wenig oder
gar nichts und für die bereits hervorgeschossene Gerste die
beim Hervortreten aus der Scheide sofort blüht kann der
Nutzen auch nicht mehr ein zu großer sein Die Halme
sind eben durch die anhaltende Dürre in der Entwickelung
zurückgeblieben veraltert ein neues Treiben nach anhalten
dem Regen dürfte vielleicht gar noch zum Nachtheil sein

Eisleben 29 Juni Gestern Abend starb Hierselbst
der in weiten Kreisen bekannte Kreisphysikus Sanitätsrath

Dr Roth mann In hiesiger Stadt im Jahre 1798
geboren gehörte er zu der Zahl der wenigen noch lebenden
Eisleber aus dem vorigen Jahrhundert Der Verstorbene
ließ sich 1825 als praktischer Arzt hier nieder und hat sein
ganzes Leben dem Wohl seiner Vaterstadt gewidmet Nur
in den letzten Jahren hatte sich der unermüdlich thätige
Greis von ver Ausübung der ärztlichen Praxis in den Ruhe
stand zurückgezogen und versah nur noch seine Amtsgeschäste

als Kreisphysikus Eisl Tagebl
Bericht

des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 3 Juni 1877

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo geringer Z30 196M besserer 201 237 M

seiner 240 253,50 M bei beschränktem Handel
Roggen 1000 Kilo 192 198 M wenig angeboten namentlich

von Landwaare
Gerste 1000 Kilo ohne Handel
Hafer 1000 Kilo 165 177 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 50 Kilo 42 44 M
Mais 1000 Kilo 1S5 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco matter Kartoffel 53,50 M

nominell Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 34,50 M zu notiren
Malzleime 50 Kilo 5 25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,50 3 M
Kleie Roggen 6,75 7 M Weizenschaalen 5,50 5,75 M

WeizengrieSkleie 6 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,25 3 M
Heu 50 Kilo 3,50 M
Stroh 50 Kilo 3 M

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 29 Juni

Aufgeboten Der Schlosser H Weber Bahnhofs
straße 11 und E Tretropp Lindenstraße 26

Geboren Ein unehel S Leipzigerstraße 12
Dem Schuhmachermeister W Franke ein S Hanfsack 1

Dem Handarbeiter E Sommer eine T Saalberg 18
Dem Schiffs Kapitän E F Hufenhäuser ein S Bru

noswarte 21 Dem Kaufmann H Blumenthal eine T
Augustastraße 7 Dem Maurer W Köker eine T Tau
bengasse 9 Dem Gymnasiallehrer Dr G Schmilinsky
eine T Wilhelmstraße 2

Gestorben Des Tischlermeister W Weitzel T Mar
garethe 6 M 20 T Diarrhöe gr Brauhausgasse 29

Des Lohndiener E Plötz T Hedwig 2 I 9 M 15 T
Eroup Liliengasse 4 Der Tischlermeister August Theo
dor Rapsilber 43 I 7 M 19 T gastrisches Fieber Pfän
uerhöhe 9 Der Stellmacher Heinrich Weitzel 27 I
5 M 20 T, Schwindsucht Strafanstalt Der Kohlen
händler Friedrich Rudloff 57 I 8 M 29 T gr Ritter
gasse 19 Der Hausbesitzer Karl Friedrich Bachmann
49 I 11 M 20 T Lungenschwindsucht Schülershof 21

Meldung vom 30 Juni
Eheschließungen Der Maurer A Neustedt Op

pin und F Baumgarten Mühlweg 17 Der Maurer
F Krüger Zapfenstraße 9 und M Petzold Kanzleig 2

Der Handarbeiter F Roth Giebichenstein und A Je
nas Thalgasse 3 Der Lokomotivführer B Curtius
und H gesch Grote kl Ulrichsstraße 10 Der Brauer
W Hauke gr Brauhausgcisse 6/8 und C Schondorf Un
terberg 11

Geboren Dem Maurer G Klepzig eineT Mühl
gasse 3 Dem Apotheker I Müller ein S Königs
straße 14 Dem Kaufmann E Beher eine T Herren
straße 5

Gestorben Des Handarbeiters E Bose S todt
geb Rathhausgasse 1 Des Ingenieur E Hertel S
todtgeb Lindenstraße 25 Der Rentier Jakob Ehregott
Gröper 83 I 8 M 6 T Leberverhärtung alte Prome
nade 14 a Der Handarbeiter Franz Kötel 40 I 6 M
9 T Herzverfettung Oberglaucha 17

Schwurgerichtshof zu Halle
Sitzuug vom 30 Juni

Gerichtshof wie bisher Staatsanwaltschaft vertreten
durch Staatsanwalt Voswinckel

Als Geschworene wurden ausgeloost Schwarzwäller
Fabrikant hier Fach Rentier in Eisleben Boretius Prof
hier Graßhof Gutsbesitzer in Glebitzfch Gräb Fabrikant
hier Joch Bierbrauereibesitzer in Kelbra von Stressow
Rittergutsbesitzer hier Scharf Oekonom in Delitzsch Fiedler
Maurermeister in Eisleben Finger Kaufmann hier Engel
Gutsbesitzer in Ammendorf Landmann Bildhauer hier

Als Vertheidiger fungirien die Referendarien Herzfeld
Eofack und Frantz

Aus dem am 23 Oktober 1876 in Brehna abgehalte
nen Jahrmarkte hatte die Handelsfrau Marie Krönert aus
Eilenburg eine Verkaufsbude aufgeschlagen in welcher sie
mit ihrer Tochter namentlich Leinwandwaaren zum Verkauf
feilhielt Vor dieser Bude hatten sich viele Kauflustige ein
gefunden unter diesen auch die Angeklagte Krake welche eine
Bettdecke kaufen zu wollen angab Die Letztere konnte jedoch
nicht handelseins werden und verließ die Bude wieder
indem sie einen Tragkorb welchen sie während des Handels
auf die Erde gesetzt hatte unter ihrem Mantel verborgen
mit sich nahm Bald darauf vermißte die Frau Krönert
ein Stück weiß und rothwürfliches Bettzeug von 25 Ellen
Ihre Tochter hatte gesehen daß die zc Krake auch dieses
Bettzeug während des Handels besehen hatte und siel daher
sofort der Verdacht des Diebstahls auf die Krake welche sich
übrigens der Tochter der Krönert gegenüber fälschlich für
eine Frau Renneritz ausgegeben hatte Der von dem Dieb
stahl benachrichtigte Gensdarm Heinrich in Roitzsch nahm
am 25 Oktober bei der c Krake eine Haussuchung vor
und fand bei der sich überdies höchst verdächtig benehmenden
Krake ein Stück Bettzeug von 25 Ellen vor welches dieselbe
unter ihren Kleidern ans dem Leibe versteckt trug Dieses
Stück wurde von der Frau Krönert als das ihr gestohlene

anerkannt Auf Grund dieser Thatsachen erhob die Staats
anwaltschaft bei dem Königl Kreisgericht in Delitzsch Anklage
wegen Diebstahls gegen die Krake Letztere bestritt den
Diebstahl und schlug die Mitangeklagten Kühne und Theiß
als Entlastungszeugen vor Kühne sollte bekunden daß die
Krake das bei ihr gefundene Stück Zeug bereits auf einem
etwa 6 Wochen vor dem Brehnaer Jahrmarkte stattgefundenen
Bitterfelder Jahrmarkte gekauft habe während die Theiß
bekunden sollte daß sie sogleich nach dem Bitterfelder Jahr
markte die Krake im Besitze jenes Stückes Zeuges gesehen
und wahrgenommen habe daß die Krake ein von derselben im
Termine vorgelegtes kleineres Stück Zeug von dem größeren ab
geschnitten habe Kühne und Theiß bekundeten auch in der
am 2 Februar in Delitzsch anstehenden mündlichen Ver
handlung dasjenige was die Krake von ihnen bekundet haben
wollte und beschworen dieses Zeugniß In Folge dessen
mußte damals trotz des sonstigen starken Beweises gegen die
Krake deren Freisprechung von der Anklage des Diebstahls
erfolgen

Den energischen Recherchen des Gendarmen Heinrich
gelang es jedoch nachträglich die Theiß zu einem Geständniß
zu bewegen welches dieselbe in Gegenwart ihrer Dienstherrin
der Frau Gutsbesitzer Voigt ablegte und wonach sie zuge
stand im Termine zu Delitzsch ein falsches Zeugniß abge
geben zu haben da sie in Wirklichkeit niemals vor dem
Brehnaer Diebstahle die Krake im Besitze jenes Stückes
Bettzeuges gesehen habe Die Theiß hat dies Geständniß
gerichtlich wiederholt und blieb auch heute dabei stehen Sie
will von der Krake verleitet sein dieses falsche Zeugniß ab
zugeben die Krake soll ihr erst 5 H dann 10 und
weiter bis 25 für dasselbe geboten haben auch soll bei
der gemeinschaftlichen Reise der Krake des Kühne und der
Theiß zum Termine nach Delitzsch verabredet sein wie die
beiden Letzteren ihr Zeugniß zu Gunsten der Krake einzu
richten hätten Uebrigens soll die Krake der Theiß noch
nachträglich zugestanden haben das Stück Zeug in Brehna
gestohlen zu haben

Bei der Verurtheilung der geständigen Theiß wurden
die Geschworenen nicht zugezogen dagegen hinsichtlich des
Kühne und der Krake welche bei dem Bestreikn der Anklage
verblieben

Die Staatsanwaltschaft beantragte auch das Schuldig
gegen Kühne wegen Meineides und gegen die Krake wegen An
stiftung sowohl der Theiß als auch des Kühne zum Mein
eide Diesem Antrage entsprachen auch die Geschworenen
durch ihr Verdikt Es wurden darauf dem ferneren An
trage der Staatsanwalt gemäß die Theiß zu 1 Jahr Zucht
haus und 2 Jahr Ehrenverlust der Kühne zu 2 Jahr Zucht
haus und 2 Jahr Ehrenverlust und die Krake zu 5 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrenverlust verurtheilt sowie alle
drei für dauernd unfähig erklärt als Zeugen oder Sach
verständige vernommen zu werden

In der gegenwärtigen Sitzungs Periode des Schwur
gerichts Hierselbst kommen noch folgende Sachen zur Ver
handlung

Dienstag den 3 Juli Arbeiter Bunge aus Ramsin
wegen Unzucht

Mittwoch den 4 Juli 1 Böttchergeselle Wagner und
Schneidemüller Schreiber ans Crimderode wegen gemein
schaftlicher Mißhandlung in Folge der Verletzte in Siech
thnm verfallen

2 Arbeiter Engelhardt aus Eislebeu wegen wiederholten
Betrugs im wiederholten Rückfalle

Donnerstag den 5 Juli unverehel Beuermann aus
Caffel wegen Meineids

Deutscher Personal Kalender
1 Juli

1646 Goitfr Wilh Leibnitz
1657 Friedrich III I Churfürst von Brandenburg König

von Preußen
1694 Churfürst Friedrich III von Brandenburg stiftet die

Universität zu Halle
1742 Georg Christoph Lichtenberg
1860 Gotth Heinr v Schubert f

2 Juli936 König Heinrich I f
1724 Sam Gottlob Klopstock f
1795 Gust Nieritz
1343 sam Christian Fr Hahnemann f

Rirchsiche
Geborene und Getaufte

Marieupavochie Den 9 Februar dem Dachdecker
Weißenbeck ein S Bruno Hugo Den 16 März dem
Post Assistenten Eamnitius ein S Walther Kurt Den
13 April dem Koppelknecht Ulrich ein S Franz Otto
Den 18 Mai dem Büreau Gehülfen Schröter ein S
Wilhelm Karl Alfred Den 20 dem Jnstrumenten
macher Richter ein S Arthur Max Den 21 dem
Fleischermeister Fischer eine T Lina Helene Den
3 Juni dem Bremser Födmer eine T Minna Martha
Henriette

Ulrichsparochie Den 22 Dezember 1874 dem
Schuhmachermeister Herrmann eine T Friederike Marie
Den 16 April 1877 dem Restaurateur Reiße ein S
Friedrich Karl Den 26 dem Schuhmachermeister Herr
mann ein S Friedrich Wilhelm Den 29 dem Poli
zei Sergeant Bermig ein S Johannes Friedrich Gottfried

Den 27 Mai dem Handarbeiter Berger eine T
Bertha Marie Antonie Den 4 Juni eine unehel T
Klara Den 8 dem Böttcher Leumuth eine T Jo
hanne Jda

Moritzparochie Den 10 September 1876 dem
Sattler Schaible ein S Max Den 28 Januar 1877
dem Dienstmann Köppe ein S Friedrich Karl Den
17 März dem Restaurateur Manhardt eine T Anna
Meta Helene Den 6 Mai dem Müller Methe eine T
Anna Marie Den 15 Juni eine unehel T Martha



Fnederike Den 16 ein unehel S Otto Bernhard
Den 18 eine unehel T, Amalie Albertine Anna

Neumarkt Den 31 Dezember 1876 dem Hand
arbeiter Schlotte eine T Anna Frieda Den 4
März 1877 eine unehel T Minna Helene

Glaucha Den 19 Oktober 1876 dem Wagenrevisor
an der Berlin AnHalter Eisenbahn Wilke eine T, Robertine
Klara Den 30 Januar 1877 dem Zimmermann
Steitz eine T Johanne Bertha Den 12 März dem
Handarbeiter Schors eine T Minna Elsbeth Den
12 Mai dem Feuermann Schulze eine T, Emma Luise
Martha Den 17 dem Schaffner Thümmel eine T
Martha Valeska Den 27 dem Obertelegraphist Beher
ein S Gustav Rudolf Oskar

Handel und Verkehr
In nächster Zeit werden Noten der Reichsbank zu

1000 Mark ausgegeben werden deren Beschreibung wir
nachstehend zur Kenntniß bringen Die Noten sind 11 Cm
hoch 19 Cm breit und bestehen aus Hanfpapier mit dem
Wasserzeichen Ein Tausend Mark im hellen länglichen
dunkel punktirten Felde und der Werthzahl 1000 darun
ter Der Kontrol Stempel und die Nummern sind in
Buchdruck mit rother Farbe die übrigen Theile mittelst
Kupferdrucks in brauner Farbe hergestellt Die Schau
seite zeigt in einem oblongen Mittelfelde dessen Ecken Ver
zierungen enthalten auf guillochirtem Untergrunde folgen
den Text

1000
Hin

xMt lis Rkioli8lig iik IIg uMg,S8k in Zerliu olws
I rüluiiA äsm Liuliökörsr üisser

Llmknots

Lerliii äsu 1 1876RsiolisdÄiiIl virektorillill
Nachbildung der sieben Unterschriften

Auf der linken Seite neben diesen Unterschriften befin
det sich ein achteckiger mit guillochirten Linien umzogener
Kontrol Stempel mit dem Reichsadler und der Umschrift
Reichsbank Dircctorium Der von einer fortlaufenden

Verzierung in welcher die Zahl 1000 wiederholt erscheint
umzogene Rand enthält 1 in dem oberen Felde das Wort
Reichsbanknote 2 in dem linken breiteren Felde das

mit Verzierungen umgebene Reichswappen und darunter
1000 3 in dem rechten Seitenfelde oben die

Zahl 1000 darunter eine Verzierung deren Mitte die
Kaiserkrone von einem Eichelkranz umgeben bildet und ein
N mit der Inschrift 1000 Mark 1000 4 in dem un
teren Felde in doppeltem Satz zweimal wiederholt die Straf
androhung Wer Banknoten nachmacht oder verfälscht oder
nachgemachte oder verfälschte sich verschafft und in Verkehr
bringt wird mit Zuchthaus nicht unter zwei Jahren be
straft Die Rückseite enthält auf guillochirtem Untergrunde
eine bildliche Darstellung bestehend in einer sitzenden weib
lichen Figur und zwei Knaben mit den Attributen der In
dustrie des Handels und des Verkehrs Der Rand ent
hält 1 oben die Worte Ein Tausend Mark 2 links die
Werthzahl 1000 das Reichswappen und darunter die
vorstehend aufgeführte Strafandrohung 3 rechts die Zahl
1000 und eine verzierte Füllung deren Mitte die von

Lorbeerzweigen umschlungene Kaiserkrone bildet darunter
einen verzierten Kreis mit dem Wort Banknote in vier
maliger Wiederholung endlich 4 unten zweimal die Num
mer mit der Littera s d e S

Kunst nnd Wissenschaft
Flotow wird in nächster Zeit eine Oper vollenden

welche für den nächsten Winter ur Ausführung bestimmt ist
Das Libretto ist von den Herren Gense und Zell verfaßt
und führt den Titel Die Musikanten

Aus Padua wird der Tod des berühmten Astro
nomen Santini gemeldet der ein Alter von 91 Jahren
erreichte

Vermischtes
Krupp hat von der Stadt Meppen ein bedeuten

des Terrain als Schießstand gepachtet Da der Kanonen
könig eine Jahrespacht von 35,000 Mark zahlt so hat sich
bei der Kunde von dem Abschluß die gute Stadt welche durch
die Wahl Wmdthorst s in weiteren Kreisen bekannt geworden
in Flaggenschmuck gehüllt

Beitrag zur Unfall Statistik Bei der Mag
deburger Allgemeinen Versicherungs Aktien Gesellschaft
Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
Mai 1877 zur Anzeige

10 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

4 in Folge deren die Beschädigten noch in
Lebensgefahr schweben

35 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben
werden

339 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

3a, 388 Unfälle
Von den 10 Todesfällen treffen 4 auf Baugewerke

je einer auf den mit einem Steinbruch in Verbindung
stehenden Transportbetrieb eine Stab und Fa M Eisen
fabrik Eisengießerei Torsgräberei Kunststeinfabrik Brauerei
mit Landwirthschaftsbetrieb von den 4 lebensgefährlichen
Beschädigungen 2 auf Steinbrüche je einer auf eine
Zuckerfabrik und eine Knochen und Lohmühle von den 35
Jnvaliditätsfällen 5 auf Schneidemühlen je 4 auf Bier
brauereien und Baugewerke 3 auf Landwirthschaftsbetriebe
je 2 auf Oelmühlen und Papierfabriken und je einer auf
Steinbruch combinirten Mahl und Schneidemühlenbetrieb
eine Zündhütchenfabrik Knochen und Gypsmühle Holz
waarenfabrik Lohmühle Tuchfabrik mechanische Weberei
Klempnerei Färberei Mahlmühle Seifensiederei Gewehr
fabrik Ziegelei und ein Speditionsgeschäft mit Güter
beförderung

Mustergültige Anrede im vorigen Jahrhundert
Wie wenig unsere Vorfahren Gefchmack an der heutigen
telegraphischen Kürze gefunden haben würden läßt der nach
stehende Widmungstitel vermuthen mit welchem Johann
Benedikt Carpzow I U D die Widmungsworte zu seinem
1719 herausgegebenen Werke Neu eröffneter Ehren Tem

pel Merkwürdiger des Marggraffthums
Ober Lausitz einleitet Derselbe lautet

Hoch und Wohlgebohrne Hochwürdige
Hoch Wohlgebohrne

Gnädige Höchst und Hochzuehrende Herren
Wie auch

Hoch und Wohl Edle Beste Hoch und Wohlgelahrte
Hoch und Wohlweise Hochgeehrteste Herren

Hochgeschätzte g,troiii und Gönner
Ein neuer Champagner In England ist seit einiger

Zeit ein lebhafter Begehr nach Rhabarberpflanzen welche auf
Feldern im Großen kultivirt werden Die Erklärung zu

dieser auffallenden Erscheinung ist in dem Umstände zu finden
daß in und in der Nähe von London mehrere Fabriken be
stehen welche aus dem säuerlichen Safte der Rhabarber
stengel mit Wasser Zucker und etwas Traubenwein Cham
pagner anfertigen Ein großer Theil dieses mit schönen
Etiquetten verzierten Fabrikates geht nach Hamburg von
wo aus es nach verschiedenen Gegenden von Deutschland
wahrscheinlich als echter französischer Champagner abgesetzt
wird Miau erinnert sich daß schon früher der Saft des
Rhabarbers zur Champagnerfabrikation empfohlen wurde
Es wurden auch wie es damals hieß gelungene Versuche
damit gemacht neu ist aber die Fabrikation im Großen
Der Petersburger Herold dem die vorstehende hauswirth
schastliche Notiz entnommen ist fügt derselben noch hinzu
daß die Rhabarberpflanze auch in dem Petersburger Klima
trefflich gedeiht die in einzelnen Gärten als Zierstaude
ihrer schönen großen Blätter wegen in zahlreichen Exemplaren
vorhanden ist Die Stengel liefern nicht nur in Zuckershrup
gekocht Pfund auf Pfund ein sehr wohlschmeckendes und
gesundes Kompot sondern sie lassen sich ebenso zubereitet
in gut verschlossenen Glasflaschen wie jeder andere Saft
den ganzen Winter hindurch aufbewahren Namentlich für
diesen letzten Zweck sei der Anbau des Rhabarbers zu
empfehlen
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Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mittwoch den 4 d M Vormittags

10 Uhr Beichte und Kommunion Herr Diakonus
Nietschmann

Witterungsvericht vom 30 Juni
8 Uhr Morgens

Barometer bei allgemeiner Wärmezunahme im Osten
gestiegen Westen gefallen Winde schwach an den Küsten
vorwiegend südwestlich Wetter größtenteils heiter nur
Küstengegenden vielfach bewölkt

öieustkiS 6 II Volkssokulö

sillA 5 Voi ktWell
Thüringisch Sächsischer

Geschichts und Alterthumsverein
Dienstag den 3 Juli Abends 8 Uhr Versamm

lung des Thüringisch Sächsischen Geschichts und Alter

thumsvereins Das Präsidium
Extra frische Speckflundern

fewe Isländer Heringe und
Limvnrger Käse a St 20 4
empfiehlt

gr Ulrichsstratze 27

Neue Isländer
fließend fett empfiehlt
tzK W rZ Srt K Bärg 10

Maschinengarn
1000 Jards uud 200 Aards in weiß und
schwarz und allen Modefarben empf billigst

IU
Geiststrafze67

Mauersteine Dach u Chamvttsteine
sind wieder in bester Qualität vorräthig aus
der Ziegelei von Eisentraut K Hampke

Auction
Heute Dienstag d 3 Juli 10 Uhr versteigere ich

in Gerber s Restauration Rathskeller
Möbels 7 Stück reinliche Bettstellen 1 Ge
tmdeqnetsch Maschine zum Haferquetschen für
ältere Pferde 1 Eiskasten Kühlapparat für
Gastwirthe c u n a S m Herr Gerber
wird noch Gegenstände zur Versteigerung für
mich annehmen

Fehling Auktions Kommissar
2 schlachtb Schweine stehen zum Verkauf

Barfüßerstraße 11 Bäckermstr E Müller
Kleiderschränke auseinander zu nehmen Kom

moden Waschtische billig zu verkaufen

Alter Markt 23 W Bischoff
Einen zuverlässigen fleißigen Tischler sucht

W Schmeil Weidenplan 8
Örd Mädchen werden gesucht u nachge

wiesen P Fleckinger kl Schlamm 3

Die erste Etage des Hauses Oberglaucha 3
ist zum 1 October d I zu vermiethen

Althen H Mende
Die herrschaftliche zweite Etage kleine Klaus

straße 10 bestehend aus 6 heizbaren Zimmern
Kammern Küche Badezimmer Gas und
Wasserleitung c ist zu vermiethen und den
1 October e zu beziehen L Hofmann

5 Stuben 4 Kammern K Zubehör und
Gartenbenutzung auch getheilt z 1 October
zu verm Magdeburgers 27 v Frehberg s G

Klausthorstraße 6 ist die zweite Etage
bestehend aus 4 Stuben 3 Kammern Küche
Keller und allem Comsort zu vermiethen und
1 October zu beziehen

Ein Laden
nebst Wohnu ng vermieth et Spiegelgasse 8

Karlsstraße 12 ist eine Wohnung zu 48
sofort oder 1 October zu vermiethen

2 St 3 K K u Zub 100 StK für eine einz Person 26 k l Wallstr 6
4 Logis Preis 45 50 55 H vermiethet

Breitestraße 17

Zwei fr Wohnungen 3 St 3 K K u
Zub ist zu verm 1 Oct bez Martinsg 7

Ein Wohnung im Königsviertel sofort zu
vermiethen Zu erfragen Leipzigerstraße 72

Eine freundliche Hofwohnung 2 Stuben
2 Kammern mit Zubehör nur an stille Leute
zu vermiethen und 1 October zu beziehen

Landwehrstraße 8

Eine Wohnung zu 45 vermiethet sofort
Spitze 20

Eine anst Wohnung für 70 sofort zu
vermiethen Bahnhofsstraße 12 pari

Auch sind daselbst anst Schläfst offen
Eine große helle trockene Werkstatt nebst

Wohnung an Holzarbeiter zu vermiethen
Moritzzwinger 7

Eine abgeschlossene freundliche Wohnung v
1 Stube 3 Kammern K nebst Zubehör ist
zu vermieth en Liebenanerstra ße 5d

Stube K K bis zum 1 October zu ver
miethen Steinweg 42 F Gehrig

Eine Werkstatt mit Wohnung ist zu vermie
then und zum 1 October zu beziehen

Schmeerstraße 16

Landwehrstr 2 zwei Wohn s 60 LA zu v
Werkstellen mit Wohnungen zum 1 Oct

zu beziehen Lnckengasse 16s pari
Werkstatt sofort oder October zu vermiethen

Geiststraße 24

Ein freundliches möblirtes Zimmer ist
sofort zu beziehen alter Markt 2 II

Möbl Stube zu vermiethen n eine Wafch
maschine zu verkaufen Stein weg 42 II

Möbl Stube u K an 1 oder 2 Herren
billig zu vermiethen Schmeerstraße 11 II

Möbl Stube und Kammer an einz Herrn
zu vermiethen gr Märkerstraße 25 I

Anst Schlafstelle kl Ärichsstr 7 H
Anst Schlafstelle Martinsgasse 8 part
Anst Schlafstelle m K a d Schwemme 3a
Anst Schlafstelle Mittelstraß e 4 H II r
Stübchen mit Bett auf Verlangen mit

Kost an einz Person Moritzkirchhof 15 p
Zu eins möbl frdl Parterrestube bes Eg

anst Herr als Mitb ges gr Berlin 14 p
Gesucht

2 3 Zimmer in guter Lage mit oder
ohne Möbel Adr unter A Nr 3 abzu

geben an H 51958Haasenstein H Vogler hier
Möbl Zimmer pro 1 August auf oder in

der Nähe der Degenkolbe schen Breite oder
Königsstadt zu miethe gesucht Offerten
mit Preisangabe baldigst unter K 57 in der
Exped d Bl erbeten

Eine herrschaftliche Wohnung mit 5 6
heizbaren Zimmern nebst Zubehör von der
Poststraße bis Kirchthor auch Königsstraße bis
Telegraphenamt belegen wird vom 1 October
an zu miethen gesucht Offerten unter H
in der Exped d Bl erbeten

Eine ruhige kleine Beamtenfamilie sucht
zu Michaelis ein Logis im Preise zu 50 bis
60 H in der Nähe der Bahn Königsviertel
Martinsberg und Umgegend Zu erfragen
beim Herrn Restaurateur Mayer Leipziger
straße 81

Freundliche Wohnung zu 80 100 LA im
Stadttheil Lücke gelegen wird von einer kin
derlosen Beamtenfamilie zum August auf
mehrere Jahre zu miethen gesucht

Adressen im Theater Restaurant ab zugeben

Ein paar Leute suchen 1 Oct Stube K
K u Zubehör Näh Exped d Bl

Stube Kammer Küche suchen 2 einz Leute
1 October Adr Leipzigerstraße 24 part

2 kinderlose Leute suchen eine kleine Woh
nung Zu erfragen

große Märkerstraße 27 i Tr

Reelles Heiraths Gesuch
Eine anständige junge Dame Anfang der

20er Jahre mit etwas Vermögen und auch
häuslichem Sinn sucht einen Lebensgefährten
Reflektanten mögen ihre Adressen unter K L
postlagernd Halle bis 5 d M niederlegen

Diskretion Ehrensache

Ein Primaner der Realschule
ertheilt Privatunterricht Schulgasse 3 b

Ein Primaner ertheilt Privatstunden Gef
Adressen unter K 6 in der Exped d Bl

Schwarzer Huud zugel Leipzigerst r 62

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

i U
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Mliet II
durchaus ächtfarbig sowie

LareSv uvÄ I viw
offerire wegen Aufgabe dieses Artikels zu und
unter dem Selbstkostenpreis

gr Nlrichsstratze 6

MMer chsIÜNNGkIIe
halten in frischer Füllung vorräthig

krovsookröl
feinster Qualität Unilk vier in Flaschen
und ausgewogen halten hiermit empfohlen

Banstelle
jede ca 40 Ruthen Merseburgerstraße ge
legen zu verkaufen

H Ad Pnrsche Merseburgerstr 13

Z verkanfsn
ein großes Wasserfaß mit eisernen Reifen u
eis ernem Ablaßhahn gr B erlin 13

Verkauf
18 Stück neue Stubenthüren 4 Füllung

2 6 3 br 6 hoch preiswerth zu ver
kaufen Zu erfragen Paradeplatz 1 Part

Auch werden daselbst Bestellungen auf Zim
merarbeit angenommen

Schränke Sophas Sekretärs Tische Bett
stellen gut erhalten verk Brunoswarte 6

Ein blüh Oleander zu verk Steinweg 37
Pferd zu verkaufen grüner Hof

Echte
junge Bernhardiner Hunde schöne seltene
Farbe zu haben im Gasthofe zum goldenen
En gel gr Steinstraße

Hans Verkanf
Ein Hans in schönster Lage verbunden mit

Restaurations Räumen Garten Lokal Kegel
bahn bei wenig Anzahlung sofort zu über
nehmen Zu erfragen

gr Brauhausgasse 19 bei Helwig

Roggenstroh Gerstenstroh
Häcksel feines altes Wiesenheu verkaust

gr Steinstraße 51

Langes
iicksel fei

in jedem Posten

von 6 an in allen Farben bei
Gustav Riuotv Klausstraße 10

täglich frisch bei

RI teIÄ Herreustrasze 11

Für Lumpen Knochen Papier alte
Metalle zahlt die höchsten Preise

lastviti Herrenstrasze 11
Frische Rosenblätter ösutilolisn kauft

M Thamm Löwenapotheke
Ein gebrauchter Fahrstuhl wird zu kaufen

gesucht Langegasse 30 I
Ein leichter einspänniger Hundewagen

zu kaufen gesucht Von wem Zu erfragen
in der Annoncen Expedition von M Trieft
neue Promenade 14

Ein kleiner mögl gebrauchter Geldschrank
im Preise von 70 80 H zu kaufen gesucht
Adr abzugeben in der Annoncen Expedition
von M Trieft neue Promenade 14

Die Souterrain Wohnung im
se alter Markt 36 auch

eMftsloeal verwendbar
ist zum 1 Oetober zu vermie
den Preis 300 pro anno

Will MM8 liaMtlilaxtr
w den elegantesten wie in den billigsten Qualitäten
herrlich sortirt empfehle zu selten billigen Preisen

West e von 5 14 Ellen sowie einzelne abgepaßte
Fenster um damit zu räumen bedeutend unter Preis

Gr Strinstr 73 W k rt I a

Westdeutsche VelslcherMP Actiell Mnk
IN L88VU

Grnndcapital 6 Millionen Mark
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir vom 1 Juli c an für den

Umfang der Regierungs Bezirke Merseburg und Erfurt in Halle a/S eine General Agentnr
errichtet und dieselbe dem Herrn VI Ivvliv daselbst übertragen haben welcher von
uns mit der erforderlichen Vollmacht versehen ist

Essen den 26 Juni 1877

Der Direetor
VnMIiÄuer

Unter Bezugnahme auf vorstehende Anzeige empfehle ich mich zum Abschlüsse von
Versicherungen gegen Feuers Blitz und Explosionsschaden für die genannte Bank und
bin zu jeder gewünschten Auskunft gern bereit

Halle a/S den 1 Juli 1877

Comptoir Postftratze 3 MK

kk8v M8 Vvi1eWiU
Höuis vörlsZW ilzil ilUiinö Llivlidiutlviei von kleine vlriolrs

strasss 28 naelr st se vis s vis äsin neuen Z ur
nasium Kleieli/eiti vsidiväe mit äerssldeu eine

LauäluvA
Nit äer si Asdenen Litte inivii bei Leäark ekülli st u berück

LiebtiKSn izeiebne mit desonäerer Zoelnrelrtung

Halle im luli 1877 eiAsbenst
ZV

Freie Gemeinde in Halle
Dienstag den 3 Juli Abends 8 Uhr im
aale des Herrn Landmann große Brau

hausgasse 9 Vortrag voin Prediger Sachse
aus Magdeburg

Ein Student wünscht noch einige Privat
stunden zu ertheilen gr Märke rstraße 25 II

Schmiede Eröffnung
Dem geehrten Pnbliknm zur Nachricht daß

ich nicht mehr Moritzthor 1 sondern

Kellnergasse 3
wohne und empfehle meine Räumlichkeit und
bequeme Einrichtung ganz ergebenst

Alle vorkommenden Arbeiten werden von
mir sofort und gut zu jeder Zufriedenheit
ausgeführt Hochachtungsvoll
H Wieg and Schmiedemeister
Ich wohne jetzt

MM Kuttelpforte 1
Hebamme

Wohnungs Veränderung
Vom 3 d M an wohne ich
Kön gsstraße 3V II

ttz Stabsarzt a D
VV 0IMUUA8 V 61 illlävI UUK

Meinen geehrten Kunden zur gefälligen
Nachricht daß ich jetzt Angustastratze 3
wohne F Lollmer Schuhmachermeister

Eine Plätterin empfiehlt sich außer dem

Hause Brunnengasse 3
Feine Stück u Familienwäsche z Waschen

und Plätten wird angen Niemeherstr 12 II

Gcwerke versamml ls der Pfännerschaft zu Halle Z
Die Betheiligten der Pfännerschaft erlauben wir uns darauf aufmerksam zu machen

daß die ordentliche Gewerkenverfammlnng

Dienstag den 1i Juli d I Bormittags Uhr
im Hotel zur Stadt Hamburgs hierselbst stattfindet

Die Tagesordnung liegt im Biireau der Verwaltung und bei den Unterzeich
neten aus

Halle den 2 Juli 1877
Die Deputirteu der Pfännerschaft

Fnvel Niewandt Dryander Bethcke

Den geehrten Hausfrauen diene hiermit zur Nachricht daß ich von heute ab für
50 Pfg 4 Pfnnd reines hausbackenes Roggenbrod liefere

Gleichzeitig bemerke ich daß ich die Metze feinstes Weizenmehl 00 mit
75 Pfg verkaufe

Bäckermstr Schülershof 12

MUHeute Dienstag den 3 d Alts

gegeben von der ganzen Usa I schen Capelle nnter Leitung des
Concertmeisters Herrn llausmanv

Anfang 8 Uhr Abends Entree 30 Abonnements Billets a Dtzd 1
80 z Letztere sind vorher bei Steinbrecher Sk Jasper am Markt und an der Kasse

zu haben H 51963 W i
S Franckensstratze S

Dienstag den 3 Juli Abends gr Garten
fest mit Prämienvertheiluug an Kinder

Verloreneine schw Weste von der Moritzbrücke bis
zum Markt Gegen Belohnung der Hälfte
des Werths abzugeben gr Ulrichsstraße 23

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt

Ein Amazonen Papagei entflogen Gegen
Belohnung abzugeben

Magdebnrgerstrasze 47
Verloren eine angefangene Stickerei an

der Saale bis Kirchthor Dem Wiederbringer
angemessene Belohnung Königsplatz 7

Sonntag Abend von der Merseb Chaussee
bis Königsthor Troddel mit Ringen verloren
Geg gute Belohn abzug gr Klausstr 10 II

Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

werden noch angenommen

SIüt,K Ss Restauration
Berggasse 3 H 51957

Fahrkarten u 2 50 zu der Sonntag
den 8 Juli stattfindenden Extrafahrt

ach Thale bei den Herren Webermeister
Gondermann an der Halle 6 Messer
schmiedemeister Wenzel Schmeerstraße IS
Kaufmann Moritz große Steinstraße 10
Wagenfabrikant Ransch Martinsgasse 19
Kaufmann Spierling Leipzigerstraße 27 bei
unserm Vereinsboten C lsholz Geiststraße 5
Photograph Weber Barfüßerstraße und bei

Dr R Richter
Ist

ä 6 8

iüWlii sk8 Will M Himli
Dienstag den 3 Juli

Zur Feier der Schlacht bei Köuiggrätz
Ai 08868 deiiä Concert

von der gesammteu Meuzel schen Kapelle
unter Leitung

des Concertmeisters Herrn Hausmann
Große Illumination

und bengalische Beleuchtung
Anfa n g 8 Uhr Entree 25
Kaiscrgarten

Heute Mont ig Abend Frei Coneert
Anfang V 8 Uhr Bier auf Eis ff
Leipziger Allerlei mit Zunge u Eotelettes

W Günther

vemjenigen ller mir navkv/eist rlsss ivk in äsn
öesit e entil eng Kropftaude komme Lxp

Dank
Bei meinem erfolgten Um

züge ans dem Kömgsviertel
in die Lndwigsstratze siihle ich
mich gedrungen meinen werthen
Kunden für das mir bewiesene
langjährige Vertrauen besten
Dank zu sagen sowie auch den
jenigen Freunden und Be
kannten welche mir und meiner
Familie in Freud und Leid
ihre Theilnahme bewiesenhaven
an dieser Stelle meinen be
sonderen herzlichen Dank aus
zudrücken nnd zu bitten uns
ein freundliches Andenken be
wahren zn wollen

jl unä Familie
Hierzu eine Beilage
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